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Pädagogisch Praktische Studien für ein Auslandssemester 
 
Liebe Studierende! 
Ein Semester im Ausland zu verbringen, ist sicherlich eine große persönliche Bereicherung und 
kann auch bei persönlichem Engagement und Interesse für die fachliche Ausbildung eine 
enorme Bereicherung darstellen.  
Bitte vergessen Sie nicht, rechtzeitig das Praxisbüro an der PPH Augustinum über Ihren 
bevorstehenden Auslandsaufenthalt zu informieren, um Abklärungen zu treffen. 
Um Ihnen dazu die bestmöglichen Voraussetzungen zu schaffen, werden folgende Richtlinien 
für die Pädagogisch Praktischen Studien für ein Auslandssemester festgehalten. Im Vorfeld 
müssen die Möglichkeiten von Pädagogisch Praktischen Studien abgeklärt werden.  
Das Praktikum soll Ihnen einen Einblick in das Bildungssystem des Landes und im Speziellen in 
das Schulleben vor Ort geben. Daher bearbeiten Sie bitte folgende Fragestellungen für sich für 
Ihre Erasmusmappe. Diese ist nach dem Aufenthalt bei der Institutsleitung abzugeben. 
 

§ Bemühen Sie sich je nach örtlichen Gegebenheiten ernsthaft um Zutritt zu Schulen vor 
Ort. 

§ Setzen Sie sich damit auseinander: Wie ist das Bildungssystem in diesem Land 
gegliedert? Welche Grundstrukturen lassen sich darlegen? (bitte keine Google-
Abschriften) 

§ Vergleichen Sie diese mit österreichischen Gegebenheiten aus Ihrer Erfahrung ehrlich 
und authentisch. 

§ Welche methodisch-didaktische Gegebenheiten lassen sich im Vergleich mit den Ihnen 
bekannten in Österreich aus den Hospitationsmöglichkeiten erkennen? Reflektieren Sie 
diese kritisch anhand selbstgewählter Parameter. 

§ Organisieren Sie sich möglichst viele Hospitationsstunden. Dabei sind methodische 
Erkenntnisse festzuhalten oder Beobachtungen mit bestimmten Schwerpunkten 
(Verhaltensbeobachtungen von Kindern, Fördermaßnahmen, Disziplin- bzw. 
Konfliktkultur, Materialienverwendung …) zu dokumentieren. Ablaufprotokolle ohne 
Erkenntnisgewinnung sind zu vermeiden!  

§ Lassen Sie sich auch eine Hospitationsbestätigung von der Schule mit Unterschrift und 
Stempel geben für Ihr persönliches Portfolio. 

§ Führen Sie ehrliche Praxisreflexionen durch und halten Sie diese schriftlich fest.  
§ Bei selbst zu gestaltenden Unterrichtseinheiten ist ein eigenes Vorbereitungsformat zu 

wählen. Diese Vorbereitungen legen Sie in die Mappe.  
§ Über den Verlauf der Praxis ist ggf. ist ein schriftliches Gutachten bzw. eine Bestätigung 

mit Schulstempel von den Praxislehrer*innen/Schuldirektor*innen der Schule 
einzuholen.  

 
Einen erfolgreichen Auslandsaufenthalt wünscht Ihnen,  
RgRin HS-Prof.in Mag.a Dr.in Susanne Herker 
Leiterin des Instituts für Primarstufe, Elementarpädagogik und Inklusion 


